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GRUSSWORT
zur 32. Leistungsschau am Sonntag, dem 10. September 2017, 

im Gewerbegebiet „Rurbenden“ in Niederzier/Huchem-Stammeln

Liebe Besucherinnen und Besucher aus nah und fern, 

liebe Gäste,

am Sonntag, dem 10. September 2017, ist es wieder einmal so weit.

Anlässlich der 32. Leistungsschau öffnen die Betriebe im Gewerbegebiet

„Rurbenden“ in Niederzier/Huchem-Stammeln traditionell ihre Pforten für die

interessierte Öffentlichkeit. Unter dem treffenden Motto „Rurbenden für

Familie“ präsentiert sich unsere Wirtschaft von ihrer stärksten Seite.

Die Leistungsschau bietet den Gewerbetreibenden aus Handel, Handwerk

und dem Dienstleistungsbereich eine willkommene Gelegenheit, die Vielfalt

und die Qualität ihrer Produkte und Dienstleistungen einem interessierten

Publikum vorzustellen. 

Was unsere Betriebe im Gewerbegebiet „Rurbenden“ alles zu bieten haben,

führt die Gewerbeschau auf einen Blick oder besser gesagt auf einem 

Rundgang vor. 

Liebe Besucherinnen und Besucher, lassen Sie sich überraschen von der

Bandbreite der Produkte und Dienstleistungen, von der Vielzahl der dort

beheimateten Branchen, insbesondere von der Qualität ihrer Angebote.

Überzeugen Sie sich, wie innovativ und kreativ die Handwerker, Händler und Dienstleister sind.

Die Leistungsschau im Gewerbegebiet „Rurbenden“ in Huchem-Stammeln mit seit Jahren tausenden von Besuchern ist

im Übrigen multifunktional: Sie ist Messe und Leistungsschau, Informationsplattform und Kontaktbörse sowie nicht 

zuletzt ein Spiegelbild unserer regionalen Wirtschaft. Denn neben den Firmen und Betrieben stellen sich ebenso Vereine

und Institutionen vor und auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. Das bunte Rahmenprogramm verspricht neben

musikalischen Hörgenüssen in diesem Jahr wieder ein ganz besonderes Angebot für Kinder. Lassen Sie sich 

über raschen! Kurz gesagt: die Leistungsschau spricht alle an. Und das macht ihren Erfolg seit Jahren aus.

Die Verkaufsstellen der örtlichen Einzelhändler sind von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, das Rahmenprogramm bietet viele

musikalische Höhepunkte auf Show-Bühnen und ein breites kulinarisches Angebot von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Zur offiziellen Eröffnung um 10.30 Uhr auf dem Gelände der Bowl’n Lounge, Rurbenden 38, 

sind Sie herzlich eingeladen. 

Danken möchte ich an dieser Stelle allen, die an der Vorbereitung und Durchführung der Leistungsschau beteiligt waren

und sind, allen voran der rührigen Vorbereitungsgruppe, die die Hauptlast der Organisation trägt, sowie allen Helferinnen

und Helfern und nicht zuletzt den Anwohnern aus Huchem-Stammeln für das Verständnis an diesem Tag. Der guten

Zusammenarbeit vieler sowie ihrem Einsatz lange vor und jetzt während der Leistungsschau haben wir es zu verdanken,

eine Veranstaltung in so großem Rahmen durchführen zu können. 

Selbstverständlich unterstützt die Gemeinde Niederzier die Leistungsschau, denn sie zeigt, welches Potenzial auch im

ländlichen Raum liegt. Die Besucherinnen und Besucher können sich von den Stärken der bei uns ansässigen Betriebe

überzeugen.

Die Leistungsschau als „Mutter aller Gewerbeschauen“ in der Region leistet seit Jahren einen Beitrag zur Entwicklung

unserer Wirtschaft und das wiederum trägt dazu bei, Ausbildungs- und Arbeitsplätze in Niederzier sowie den umliegenden

Orten zu sichern.

Ich wünsche allen Besuchern einen informativen Tag auf der Leistungsschau am Sonntag, dem 10. September 2017, in

Huchem-Stammeln!

D a r s t e l l u n g   -   I n f o r m a t i o n   -    U n t e r h a l t u n g

Ihr

Hermann Heuser

Bürgermeister
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Wahlbekanntmachung
1. Am 24.09.2017 findet die

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag
statt. Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in folgende 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
Bezeichnung                 Bezeichnung des Wahlraums
des Wahlbezirks           
1 Ellen                            Dorfgemeinschaftshaus Ellen
2 Ellen                            Kindergarten Ellen
3 Oberzier                       Dorfgemeinschaftshaus Oberzier
4 Oberzier                       Pfarrjugendheim Oberzier
5 Oberzier                       Mensa der Gesamtschule Niederzier
6 Niederzier                    Rentei am Rathaus
7 Niederzier                    Grundschule Niederzier
8 Niederzier                    Bürgerhaus Niederzier 
9 Hambach                     Pfarrheim Hambach 
10.1 Krauthausen           Sport- und Kulturhaus
10.2 Selhausen               Gaststätte Jonen
11 Huchem-Stammeln    Bürgerhaus Huchem-Stammeln
12 Huchem-Stammeln    Kindergarten Huchem-Stammeln, Grabenstr.
13 Huchem-Stammeln    Grundschule Huchem-Stammeln
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom 14.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses
um 16.00 Uhr in folgenden Briefwahllokalen zusammen.
Bezeichnung des              Bezeichnung des
Briefwahlbezirks              Briefwahlraums
1 Briefwahl                         BW 1, Niederzier, Rathaus, Zimmer 22
2 Briefwahl                         BW 2, Niederzier, Rathaus, Zimmer 6
3 Briefwahl                         BW 3, Niederzier, Rathaus, Zimmer 14
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks

wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für
die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der

Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In
der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung

erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde

einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Niederzier, den 30.08.2017
Wahlamt
Der Bürgermeister
Heuser
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Bekanntmachung
der Genehmigung der 59. Änderung des

Flächennutzungs planes „Erweiterung Netto-Markt“
der Gemeinde Niederzier, Ortschaft Oberzier

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat den Beschluss gefasst, den
Flächen nutzungsplan zu ändern. In seiner Sitzung am 22.06.2017 hat
der Rat den Darstellungen der 59. Änderung des Flächennutzungsplanes
zugestimmt. 
Ziel der Planungen ist, den bestehenden Bebauungsplan B 10 zu
ändern und ein Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „großflächiger
Einzelhandel“ auf dem Grundstück des Netto-Marktes festzusetzen.
Durch das Verfahren wurden die Voraussetzungen für die Erweiterung
der Filiale geschaffen, damit diese die aktuelle Warenpräsentation opti-
mieren kann. 
Der Geltungsbereich der 59. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier ist in der nachstehenden Skizze dargestellt: 

Mit Verfügung vom 15.08.2017, Az.: 35.2.11-25-61/17, hat die höhere
Verwaltungsbehörde (Bezirksregierung Köln) die 59. Änderung des
Flächen nutzungsplanes der Gemeinde Niederzier gemäß § 6 Absatz 1
des Baugesetzbuches genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Genehmigung hat folgenden
Wortlaut: 

„G E N E H M I G U N G
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) genehmige ich die vom Rat
der Gemeinde Niederzier am 22.06.2017 beschlossene
59. Änderung des Flächennutzungsplanes „Erweiterung Netto-
Markt“, Ortschaft Oberzier – Umwandlung von Wohnbaufläche in
Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Großflächiger Einzel-
handel Nahversorgung
Im Auftrag
gez. Kunstmann
Bekanntmachungsanordnung
Die erteilte Genehmigung der Bezirksregierung Köln zur vorstehenden
Änderung des Flächennutzungsplanes wird hiermit öffentlich bekannt-
gemacht. 
Die genehmigte 59. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier nebst Begründung und zusammenfassender
Erklärung liegt ab sofort in der Abteilung für Bau- und Planungswesen,
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 7, öffentlich
aus und kann dort während folgender Zeiten von jedermann eingese-
hen werden:
montags - freitags, jeweils von   08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von                   14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von                         14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt der Änderung einschließlich der Begründung und der
zusammenfassenden Erklärung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 59. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Niederzier gemäß § 6 Abs. 5 BauGB
rechtswirksam.
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de > Rathaus
& Politik > Bekanntmachungen/Offenlage) abrufbar. 
Hinweise
1. Es wird darauf hingewiesen, dass 

a. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

b. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beacht -
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und 

c. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde Niederzier unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

2. Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen von
Satzungen, sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und Flächen-
nutzungsplänen nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b. die Satzung, die ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennut-

zungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht
worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Niederzier, den 30.08.2017
Der Bürgermeister
(Heuser)
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die 59. Änderung des Flächennutzungspla-
nes dem Beschluss des Rates vom 22.06.2017 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Die gesetzlich vorgeschriebene Genehmigung der Bezirksregierung
Köln gemäß § 6 BauGB wurde am 15.08.2017 unter dem Aktenzeichen
35.2.11-25-61/17 erteilt. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 30.08.2017
Der Bürgermeister
(Heuser)
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Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Inkrafttreten der 5. Änderung des Bebauungsplanes B 10

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 22.06.2017
die 5. Änderung des Bebauungsplanes B 10 – „Erweiterung Netto-
Markt“, Ortschaft Oberzier, gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als
Satzung beschlossen. Der Beschluss des Rates der Gemeinde Nieder-
zier wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel des Bebauungsplanes ist, den bestehenden Bebauungsplan zu
ändern und ein Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „großflächiger
Einzelhandel“ auf dem Grundstück des Netto-Marktes festzusetzen.
Durch das Verfahren wurden die Voraussetzungen für die Erweiterung
der Filiale geschaffen, damit diese die aktuelle Warenpräsentation opti-
mieren kann. 
Der Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplanes B 10 –
„Erweiterung Netto-Markt“ ist in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Die 5. Änderung des Bebauungsplanes B 10 – „Erweiterung Netto-
Markt“, Ortschaft Oberzier, nebst Begründung und der zusammenfas-
senden Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB liegt ab sofort in der Abtei-
lung für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier,
Burggebäude, Zimmer 7 öffentlich aus und kann dort während folgen-
der Zeiten von jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von  08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von                14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von                      14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10
Abs. 3 S. 4 BauGB in Kraft. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de > Rathaus
& Politik > Bekanntmachungen / Offenlagen) abrufbar.
Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.  Er kann gemäß §§
44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeifüh-
ren, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt. 

Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs -
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsüb -
liche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn, 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächen nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Niederzier, den 30.08.2017
Der Bürgermeister
(Heuser)

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 22.06.2017 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.

Niederzier, den 30.08.2017
Der Bürgermeister
(Heuser)

GEBR.BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

9. September 2017 bis
24. September 2017

Sonntag, den 10.09.17
Huchem-Stammeln ab 10.00 Uhr 32. Leistungsschau im Gewerbe -

gebiet 
Oberzier 15.30 Uhr Konzert Dürener Salonswingtett,

Sophienhof
Dienstag, den 12.09.17
Niederzier 15.30 – 19.30 Uhr DRK Blutspendetermin, Bürger-

haus Niederzier
Oberzier 17.00 Uhr Wortgottesdienst, Sophienhof
Freitag, den 15.09.17
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

ab 14.00 Uhr mobiler Schuhhandel Klütsch,
Sophienhof

Samstag, den 16.09.17
Niederzier 12.00 – 16.00 Uhr Kindersachenmarkt im Fami-

lienzentrum Niederzier
Oberzier ab 15.00 Uhr Sommerfest der KG Frohsinn, Dorf-

platz
Samstag, den 16.09.17
Niederzier 12.00 – 16.00 Uhr Kindersachenmarkt im Fami-

lienzentrum Niederzier
Oberzier ab 15.00 Uhr Sommerfest der KG Frohsinn, Dorfplatz
Sonntag, den 17.09.17
Hambach ab 8.00 Uhr Gargentrödel in Hambach
Oberzier ab 11.00 Uhr Sommerfest der KG Frohsinn, Dorf-

platz
Montag, den 18.09.17
Oberzier 15.30 Uhr Musikreise am Klavier, Sophienhof
Mittwoch, den 20.09.17
Oberzier 18.30 Uhr Reisebericht „China“, Sophienhof
Freitag, den 22.09.17
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Sonntag, den 24.09.17 BUNDESTAGSWAHL

Aufruf zur Bundestagswahl 
am 24. September 2017

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, dem 24. September
2017, haben Sie bei der Bundestags-
wahl Gelegenheit, Ihr demokratisches
Grundrecht zur Mitbestimmung aus-
zuüben. 
Der Deutsche Bundestag ist die
Volksvertretung der Bundesrepublik
Deutschland und als maßgebliches
Gesetzgebungsgremien ihr wichtig-
stes Organ. Er besteht aus Abgeord-
neten des Deutschen Volkes, die in
allgemeiner, freier, gleicher und
geheimer Wahl für vier Jahre gewählt
werden.
Mit ihrer Wahl entscheiden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und
Bürger, wer die Geschicke unseres Landes in den nächsten vier Jahren
bestimmen wird. Dabei bitte ich zu beachten, dass eine hohe Wahlbe-
teiligung den demokratischen Parteien Legitimation und Stärke ver-
schafft. Gleichzeitig verhindert Ihre Stimme, dass extreme Parteien –
links wie rechts – an Bedeutung gewinnen. Bekräftigen Sie durch Ihre
Wahlbeteiligung Ihren Einsatz für unsere Demokratie und für einen
freien Rechtsstaat! Jeder sollte seine Verantwortung ernst nehmen. 
Ich würde mich freuen, wenn wir in der Gemeinde Niederzier mit einer
hohen Wahlbeteiligung wieder ein gutes Beispiel geben.
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, besteht die Möglichkeit der
Briefwahl. Auskünfte hierzu erteilen gerne die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter unseres Wahlbüros im Rathaus.
Ihr Bürgermeister
Hermann Heuser

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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Seniorennachmittag in der Gemeinde Niederzier
Zum diesjährigen Seniorennachmittag lädt die Gemeinde Niederzier am

Dienstag, dem 24.10.2017
ab 15.00 Uhr in das Festzelt in Oberzier, Forstweg/Drieschgärten

herzlich ein.
Die Einladung richtet sich
an alle Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde
Niederzier, die in diesem
Jahr 60 Jahre alt werden
oder älter sind sowie deren
Ehefrauen bzw. Ehegatten.
Durch das Programm führt
der durch Funk und Fern-
sehen bekannte Künstler
Tommy Walter, der selber
auch mit musikalischen
Darbietungen aufwarten
wird.
Tommy Walter

Programmhöhepunkte des Tages sind die Auftritte der „Jungen Trom-
peter“, des Duos „Sunrise 3.0“ sowie der Bläsergruppe Ellen, die mit
ihrem Bühnenprogramm für gute Stimmung und viel Abwechslung
sorgen werden. 

Die Jungen Trompeter 
Markus und Peter Rey

Duo Sunrise 3.0
Für die Beförderung und das leibliche Wohl ist gesorgt. Zur Bestreitung
der Veranstaltungskosten wird ein Kostenbeitrag von 5,00 Euro erhoben. 
Die Kosten für Kaffee und Kuchen werden durch die Gemeinde Nieder-
zier getragen. Sonstige Getränke sind nicht inbegriffen und müssen
somit selber gezahlt werden. 
Ein Abendessen wird nicht gereicht! Ein Imbiss kann auf eigenen
Kosten erworben werden.
Eine Teilnehmerkarte erhalten Sie bei der Anmeldung beim jewei-
ligen Ortsvorsteher/in!

Diese ist bitte bei der Veranstaltung mitzubringen.
Gegen 18.30 Uhr erfolgt die Heimfahrt mit den hierfür bereitgestellten
Bussen.
Für Empfänger von laufenden Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII
ist die Seniorenveranstaltung kostenlos.
Wir sind sicher, dass Sie auch diesmal in der Gemeinschaft vieler
Bekannter aus der gesamten Gemeinde einen tollen Tag erleben
werden. Wir würden uns freuen, wenn wieder zahlreich der gemeind-
lichen Einladung gefolgt wird.
Die Anmeldung erfolgt zu den nachfolgend aufgeführten Zeiten bei den
jeweiligen Ortsvorstehern. Hier wird auch der Kostenbeitrag kassiert.
Anmeldeschluss ist der 25.09.2017. Wir bitten, diesen Termin unbe-
dingt einzuhalten, da die Organisation der Veranstaltung eine große
Vorlaufzeit in Anspruch nimmt.
Für Rückfragen steht das Schul-, Sport- und Kulturamt unter
02428/84-304 zur Verfügung.
    Baumann, Ganter, Graß, Hahn                         Bürgermeister
    Schmitz-Esser, Stelzner, Wirtz                               Heuser
             (Ortsvorsteher/in)                                              

Haltestellen der Busse für die 
diesjährige Seniorenveranstaltung

Die Busse für die diesjährige Seniorenveranstaltung halten an den
untenstehenden Haltestellen. Die einzelnen Ortschaften werden
gegen 14.15 Uhr angefahren.

Haltestellen der Busse:
Ortschaft Huchem-Stammeln:
-Ecke Köttenicher Straße / Zum Rosental
-Ecke Hochheimstraße / Bahnhofstraße, Gaststätte Briskot
-Bahnhofstraße, vor dem Casino oder gegenüber Schwarzer Weg
-Köttenicher Straße, vor der Gaststätte Viehöver
Ortschaft Selhausen:
-gegenüber der Gaststätte Johnen (Bushaltestelle)
Ortschaft Hambach:
-Große Forststraße /Ecke Schlossstrasse
-Bachstraße, Gaststätte Krupp-Schebben
Ortschaft Krauthausen:
-Aachener Straße 96, Am Anwesen Peter Milz
-Aachener Straße, gegenüber dem Telefonhäuschen
Ortschaft Niederzier:
-Kölnstraße, Warenlager Raiffeisenbank
-Kölnstraße, Rathausrückseite
-Oberstraße, Haus Mieseler (ehemaliger Bauhof)
-Ringstraße (Erfttalbäcker)
-Schulbushaltestelle Berg
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Ortschaft Oberzier:
-Dorfplatz, Parkstreifen gegenüber dem Anwesen Brauers
-Am Weiherhof (Haltestelle am Sophienhof)
Ortschaft Ellen:
-Reitweg, an der Grundschule
-Streffenweg, gegenüber dem Kindergarten

Vorverteilung der Jodtabletten in der Region 
beginnt am 1. September.

• Im gemeinsamen Verbund starten Stadt und StädteRegion Aachen
und die Kreise Düren, Euskirchen und Heinsberg die Vor-Verteilung.

• Im Online-Antragsverfahren können Bezugsscheine für Kaliumiodid-
tabletten, die so genannten „Jodtabletten“, beantragt werden.

• Einmaliger Aktionszeitraum ist vom 1. September bis zum 30.
November

In der Region Aachen beginnt ab 1. September die so genannte Vorver-
teilung von Kaliumiodidtabletten, kurz „Jodtabletten“ genannt. Damit
erhalten die Menschen in Stadt und StädteRegion Aachen und in den
Kreisen Düren, Euskirchen und Heinsberg, die jünger als 45 Jahre sind
sowie Schwangere und Stillende unabhängig von ihrem Alter die Mög-
lichkeit, sich kostenfrei mit Jodtabletten zu versorgen. Über ein ab 1.
September freigeschaltetes Onlineportal unter der Adresse  https://jod-
tabletten.kreis-dueren.de kann der jeweilige Haushaltsvorstand einen
Bezugsschein für Jodtabletten beantragen und in der teilnehmenden
Apotheke der Wahl einlösen. Die Apotheken geben dann die entspre-
chenden Tablettenblister sowie einen Informationsflyer und einen Bei-
packzettel an die Bezugsberechtigten aus. Die Aktion läuft insgesamt
drei Monate, also bis zum 30. November. Anträge auf Bezugsscheine
können allerdings nur bis zum 15. November gestellt werden.
Bezugsscheine können ab 1. September beantragt werden.
Im Rahmen eines Pressegespräches haben heute (Dienstag, 22. August
2017) Dr. Markus Kremer, Leiter der Koordinierungsgruppe für die Vor-
verteilung der Jodtabletten in der Region und Beigeordneter der Stadt
Aachen, sowie seine Beigeordneten-Kollegen Gregor Jansen, Städte-
Region, Peter Kaptain, Kreis Düren, und Franz-Josef Dahlmanns, Kreis
Heinsberg, das Verfahren vorgestellt und die Details des gemeinsam
erarbeiteten Konzeptes erläutert. 
Wie erhält man die Jodtabletten?
Um die Jodtabletten beziehen zu können, ist vorab ein Bezugsschein zu
beantragen. Der Antrag über das jeweilige Onlineportal von Stadt oder
StädteRegion oder der Kreise Düren, Euskirchen und Heinsberg kann
vom jeweiligen Haushaltsvorstand und zwar nur einmal gestellt
werden. Nach Beantragung werden die gemachten Angaben überprüft.
Der Bezugsschein wird nach der Überprüfung der Angaben auf digita-
lem Weg zugestellt und kann dann ausgedruckt werden. Mit dem
Bezugsschein erhält man in allen teilnehmenden Apotheken – eine
Übersicht hierzu gibt es auf der Seite der Apothekerkammer Nordrhein
www.aknr.de – kostenfrei die für den Haushalt vorgesehene Menge an
Jodtabletten. Mit den Tabletten ausgegeben werden ein Informations-
flyer und ein Beipackzettel; natürlich gibt es auch ein Beratungsge-
spräch in der Apotheke. Jodtabletten sind nicht rezeptpflichtig und in
Apotheken frei verkäuflich.
Einnahme der Jodtabletten nur nach Aufforderung durch die 
Katastrophenschutzbehörde 
Die Einnahme von Jodtabletten „sättigt“ die Schilddrüse mit (nicht
radioaktivem) Jod und verhindert nach einem Atomunfall so die Auf-
nahme von radioaktivem Jod; Schilddrüsenkrebs soll so verhindert
werden. Nach der Strahlenschutzkommission des Bundes dürfen die
Jodtabletten aber nur nach entsprechender Aufforderung nach einem
atomaren Unfall eingenommen werden. Eine nicht zeitentsprechende
Einnahme ist nutzlos und sogar schädlich. Auch für Menschen, die älter
als 45 sind, so die Kommission, ist das Risiko durch die Nebenwirkun-
gen der Jodtabletten größer als das Risiko einer zukünftigen Schilddrü-
senkrebserkrankung.
Wichtig also: Die Jodtabletten dürfen nicht vorsorglich, sondern nur
nach entsprechender Aufforderung der Katastrophenschutzbehörde
eingenommen werden!
Informationsbroschüre für die Bevölkerung
Ergänzend zu der nun beginnenden Vorverteilung der Jodtabletten gibt
es seit dem Frühjahr eine Informationsbroschüre. In der Broschüre

„Information für die Bevölkerung in der Umgebung der Kernkraftwerkes
Tihange (B)“ wird sachlich und informativ erklärt, wie die Katastro-
phenschutzbehörden im Ernstfall für eine Information der Bevölkerung
sorgen und welche Verhaltensregeln empfohlen werden. Und es geht
um Vorsorge- und Vorsichtsmaßnahmen, wie zum Beispiel die Vorver-
teilung von Kaliumiodidtabletten. 
Viele wissenswerte Aspekte zum Katastrophenschutz sind in der Bro-
schüre zusammengefasst. Fragen wie „Was kann passieren?“ oder
„Wie wirkt Radioaktivität?“ werden beantwortet und auch die so
genannte „Ines-Skala“ zur Bewertung der Stärke von nuklearen und
radiologischen Ereignissen wird erläutert.
Die von der Koordinierungsgruppe herausgegebene gemeinsame Bro-
schüre „Information für die Bevölkerung in der Umgebung des Kern-
kraftwerkes Tihange (B)“ kann über die Homepages der beteiligten
Gebietskörperschaften aufgerufen und herunter geladen werden.
Alle Infos gibt es auch auf den Homepages der Teilnehmer.

So sehen sie aus, die Blister mit den Jodtabletten.  
Fotos: Stadt Aachen/Nadine Jungblut

Portalseite für die Beantragung des Bezugsscheines
(G I L T  E R S T  A B  1.  S E P T E M B E R !)

Kreis Düren: https://jodtabletten.kreis-dueren.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag:
15.09.2017
Herrn Alfons WOITAS, Am Weiherhof 28, 52382 Niederzier-Oberzier

88 Jahre
22.09.2017
Frau Anna Christine KUBAN, geb. Pelzer, Mittelstraße 22, 52382 
Niederzier-Huchem-Stammeln 90 Jahre

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22.09.2017
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 14.09.2017, 16.00 Uhr  
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,

Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   
2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

DRK-Blutspendetermin
Der nächste Blutspendetermin in der Gemeinde Niederzier

findet am Dienstag, dem 12. September  2017
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr,

im Bürgerhaus Niederzier, Kölnstraße 46, 52382 Niederzier statt.
Hierzu ergeht wiederum eine herzliche Einladung an alle, die Blut
spenden können. Ein gültiger Ausweis ist mitzubringen.

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale NRW 116117
Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte (0800) 5 89 52 10
Zahnärztlicher Notdienst (0180) 5 98 67 00
Giftnotruf NRW (0228) 1 92 40
Apothekennotdienst (0800) 0 02 28 33
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Bezirksdienst der Polizei – Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirksdienst –
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17
dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier

Kredit-/EC-Karte 116116
Zentraler Sperr-Notruf

EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 01 10
Gas und Wasser 
Westnetz (08 00) 4 11 22 44
Strom
PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
Kabelfernsehen
Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich (024 28) 9 84 10
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr
Telefon-Seelsorge 11 61 23
kostenfrei und anonym; (0800) 1110111
egal von wo, egal wie lange (0800) 11102 22

Notruftafel
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Ihre Feuerwehr 
informiert

Führungskräfte der Niederzierer Feuerwehr
zu Gast im „Haus am See“ im Tagebau Hambach

Es ist bereits Tradition, dass Bürgermeister Hermann Heuser als Dank
für engagierte ehrenamtliche Arbeit jährlich die Führungskräfte der
Freiwilligen Feuerwehr Niederzier sowie den in der Gemeinde tätigen
Bezirksbeamten der Polizei zu einem Beisammensein einlädt.
In einer geselligen und lockeren Runde wurden mit der Leitung der
Werkfeuerwehr des Tagebaues Hambach, Günter Giesen sowie mit
dem Ehrengast, Kreisbrandmeister Karlheinz Eismar, diverse Feuer-
wehrangelegenheiten erörtert.
Dank gilt auch Thomas Körber, Betriebsdirektor des Tagebaues Ham-
bach, für die anschließende Bewirtung im Haus am See in Niederzier.
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst                                                                                                                  Telefon-Nr.
                                                                                                                                                 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a)  Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr                                                                               b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c)  Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr                                     
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:                                                                         (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Ivonne Fischer
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt- Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärztlicher Notdienst
09.09./10.09.2017            TÄ Durka                                    02421/9749419                                              TÄ Lafarre                                                       02422/9059660
                                         Drs. Reinartz                              02461/2178
16.09./17.09.2017            TÄ Schmitz- Hoch                       02426/901576                                                TA Krüger                                                        02421/505994
                                         Dr. Pahorecká                            0172/5886289
23.09./24.09.2017            Dr. Swenshon                             02421/61888                                                  Wieczorek                                                       02461/9958891
Apotheken-Notdienst der Dürener und Jülicher Apotheken (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken)
09.09.2017 Linden-Apotheke am Krankenhaus, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren                               02421-306510
                   Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich                                                                        02461/51152 
10.09.2017 Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich                                                           02421/392888                                                    
                   Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren                                                                 02421/63920                                                      Gürzenich
11.09.2017 St. Josef-Apotheke, Bahnstr. 10, 50170 Kerpen                                                                         02275/4142                                                        Buir
                   Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren                                                             02421/968800                                                    Gürzenich
12.09.2017 MAXMO-Apotheke im Real, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren                                                  02421/223250                                                    
                   Adler-Apotheke, Agrikolastr. 4, 52445 Titz                                                                               02463/99400                                                      Rödingen
13.09.2017 Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren                                                               02421/81914                                                      Birkesdorf
                   Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich                                                                                02461 8330                                                        
14.09.2017 Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren                                                                  02421/86928                                                      Mariaweiler
                   Apotheke Bacciocco, Marktplatz 5, 52428 Jülich                                                                      02461/2513                                                        
15.09.2017 Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren                                                                               02421/16405                                                      
                   Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich                                                     02461/58646                                                      Koslar
16.09.2017 Linden-Apotheke, Kammweg 7, 52399 Merzenich                                                                     02421/33835
                   Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren                                                                             02421/44160
17.09.2017 Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren                                                                       02421/15736
                   Adler-Apotheke, Rathausstr. 10, 52459 Inden                                                                           02465/99100
18.09.2017 Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren                                                                   02421/931010                                                    
                   Barbara-Apotheke, Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler                                                           02403/52132                                                      Dürwiss
19.09.2017 MAXMO Apotheke StadtCenter, Kuhgasse 8, 52349 Düren                                                        02421/306090                                                    
                   Hirsch-Apotheke, Giesendorfer Str. 20, 50189 Elsdorf                                                              02274/3711                                                        Berrendorf
20.09.2017 Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren                                                                       02421/13008
                   St. Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe                                                           02423/901047
21.09.2017 Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52349 Düren                                                 02421/15309                                                      
                   Dominikaner-Apotheke, Zaunstr. 46, 50181 Bedburg                                                               02463/5789                                                        Kirchherten
22.09.2017 Rosen-Apotheke, Niederzierer Str. 88, 52382 Niederzier                                                          02428/6699
                   Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren                                                                          02421/15711
23.09.2017 Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren                                                         02421/41647
                   Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau                                                                     02422/94080
24.09.2017 Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren                                                                  02421/61190                                                      Rölsdorf 
                   Apotheke am Alten Turm, Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven                                                02464/1496                                                        

Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken. 
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Aus den Kindergärten
Familienzentrum

Nelly Pütz

Schnuller-Café öffnet am 
11. September 2017 in Niederzier
Am Montag, 11. September 2017, eröff-
net im Familienzentrum Niederzier ein
Schnuller-Café. Hier können Eltern mit
ihren Babys und Kleinkindern in ent-
spannter Atmosphäre Zeit verbringen,
spielen, frühstücken und andere Eltern kennen lernen. Dank der Koopera-
tion zwischen der Gemeinde Niederzier, dem Katholischen Forum für
Erwachsenen- und Familienbildung Düren-Eifel und dem Amt für Demo-
grafie, Kinder, Jugend, Familie und Senioren des Kreises Düren ist es
möglich, junge Familien mit ihren Kindern kostenlos und unverbindlich
jeden Montag von 10 bis 12 Uhr im Familienzentrum Niederzier, Eingang
über Parkplatz Breite Straße 21 in Niederzier zu begrüßen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Das Schnuller-Café wird von einer Mitarbeiterin des Katholischen
Forums geleitet. Tipps und Informationen zu Themen wie Gesundheit
oder Ernährung erhalten die Besucher von den Kinderkrankenschwe-
stern des Kreises Düren, die Kinder auf Wunsch auch wiegen. Schauen
Sie einfach vorbei. Sie und Ihr Kind sind herzlich willkommen!
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KGS Huchem Stammeln
40 neue Kinder in der 

Grundschule Huchem-Stammeln
Mit dem Gottesdienst beginnt in Huchem-Stammeln
jedes Jahr die Aufnahme der „Neuen“. In diesem Jahr waren es
besonders viele Kinder, die mit ihren Familien auch zunächst in die
Kirche gekommen sind. Da reichten nicht einmal die Sitzplätze.
Aber das wurde an diesem Tag durch die Fröhlichkeit unserer Schul-
neulinge ausgeglichen, die der Pfarrerin Karin Heucher versicherten,
dass sie alle keinerlei Ängste oder Unsicherheiten mit dem Schulbeginn
verbinden.
Die Pfarrerin aus Düren, die für den Bezirk Niederzier/Merzenich
zuständig ist erzählte während ihres Gottesdienstes eine wunder-
schöne Geschichte die sie mit kleinen Utensilien vor dem Altar berei-
cherte. Am Ende war die Treppe zu Gott geschmückt mit kleinen Engeln
und den Unsicherheiten, die die Eltern benannten. Die gesegneten
Kinder erhielten einen dieser Engel als gutes Zeichen für ihren künfti-
gen Schulweg.  

Nach einem kleinen Vorspiel der 4. Klässler gingen die Kinder mit unse-
ren neuen Lehrerinnen Frau Büttner, Frau Neitmann und Frau Schuldt
in ihre Klassen.
Der Förderverein der Schule beköstigte mit unseren lieben Müttern die
Eltern, die in der Turnhalle mit Schultüten in der einen Hand und dem
Fotoapparat in der anderen auf ihre Kinder warteten und schon erste
Kontakte knüpfen konnten.
Vielen Dank an den Förderverein und auch an die Leiterin der Musik-
schule Frau Gaul, die den Gottesdienst mit Musik begleitet hat.

Schulnachrichten Drei Tage und Nächte für einen Ritterschlag
Schüler der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

werden zu Waldläufern ausgebildet
Die Faszination des Mittelalters durften 5 Schüler der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich in den letzten Tagen vor den Sommerferien erle-
ben. Bereits zum neunten Mal machte sich eine Delegation der
Gesamtschule unter Leitung von Lehrer Daniel Didion und Referendarin
Katharina Martini auf, um auf der Burg Satzvey in der Eifel an einem
dreitägigen Zeltlager teilzunehmen. Ziel der Exkursion war das Einüben
von Fertigkeiten, mit denen man im Mittelalter punkten und zum Wald-
läufer - einem Kämpfer und Späher – werden konnte. So durchliefen
die Fünft- und Sechstklässler verschiedene Stationen, an denen ihnen
zum Beispiel das Bogenschießen oder brauchbare Techniken für den
mittelalterlichen Schwertkampf beigebracht wurden. „Da waren natür-
lich alle hochmotiviert!“, erzählt Katharina Martini, die beim Bogen-
schießen auch zu überzeugenden Ergebnissen kam. Aber auch das
Gebiet der Kräuterkunde oder die Feinheiten der mittelalterlichen Koch-
kunst wurden erforscht. Und zwar so intensiv, dass die SchülerInnen
sich auch bei den gemeinsamen Mahlzeiten in den Großzelten an zeit-
genössischen Köstlichkeiten erfreuen durften. „Unser Dank gilt in
diesem Zusammenhang natürlich dem Mittelalterverein „Weiler an der
Vey ev.“, der uns tatkräftig unterstützt hat!“, betont Daniel Didion.  
Besonderer Höhepunkt der drei Tage war eine nächtliche Wanderung
zu den mystischen Katzensteinen im Licht der Fackeln – aber eigentlich
waren die drei gemeinsamen Tage im mittelalterlichen Gewand für die
angehenden jungen Waldläufer schon etwas Besonderes. Nach drei
Tagen war es dann soweit: Die jungen Streiter erhielten den Ritter-
schlag zum Waldläufer sowie die offizielle Urkunde. „Das war eine tolle
Auszeichnung!“, freuten sich die fünf Waldläufer.

Und das sind unsere neuen Waldläufer:
Oliver Grau (5a), Ben Reifferscheidt (5a), Tim Schoenebeck (5a), Jonas
Jöpen (6b), Florian Schumacher (6b), mit ihren Lehrern Daniel Didion
und Katharina Martini.
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Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Die, Mi. und Fr. 09.00-12.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 15.00-17.00 Uhr
Huchem-Stammeln, Hochheimstr., Tel. 1577, 
jeden 1. Dienstag im Monat 14.00-15.15 Uhr

Hambach, Bachstraße 1, Tel. 1577, jeden 1. Dienstag im Monat 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Straße 7, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 14.00-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30-17.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 09. September Kollekte für d. soz. Kommunikationsmittel
Nz 13.00 Uhr Trauung Natalie Duraj und Thomas Reck
Ham 14.00 Uhr Trauung Katrin Hamacher und Christian Knoben
Ham 17.00 Uhr Vorabendmesse
HS 18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Sonntag, 10. September 23. Sonntag im Jahreskreis Kollekte für 
d. soz. Kommunikationsmittel
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Oz 10.00 Uhr Hl. Messe
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 12. September
Sel Rosenkranz
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
SH 17.00 Wortgottesfeier ohne Kommunionausteilung
Mittwoch, 13. September
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 14. September Fest Kreuzerhöhung
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe ENTFÄLLT
Freitag, 15. September
SH 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 16. September Pfarrcaritas-Kollekte
Ham 17.00 Uhr Vorabendmesse, musikalische Gestaltung durch den

Kinderchor
HS 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 17. September - 24. Sonntag im Jahreskreis Pfarr -
caritas-Kollekte
El 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Oz 10.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den 

Kirchenchor Nz/Oz
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe 
AWO 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM Wortgottesfeier mit Kommu-

nionausteilung

Dienstag, 19. September
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sel 09.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 20. September
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 21. September - Fest Hl. Matthäus, Apostel u. 
Evangelist
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 22. September
SH 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
El 19.00 Uhr Andacht zum 35 jährigen Bestehen der Maria-Hilf

Kapelle, musikalische Gestaltung durch die Bläsergruppe
„Dorfmusikanten“

Samstag, 23. September
Nz 14.00 Uhr Brautamt Angela Hammes und Paul Schepers
El 14.00 Uhr Brautamt Ehel. Decker
Ham 17.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
HS 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 24. September - 25. Sonntag im Jahreskreis
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Oz 10.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den Chor

HamONie
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe
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Dr. Mouhanad Khorchide spricht in Düren 
über „Religion und Gewalt“

am Mittwoch, 13. September, um 19 Uhr, in Düren
Am Mittwoch, 13. September, lädt das Theologische Forum Düren und
der christlich-islamische Gesprächskreis zu einem Vortrag mit Diskus-
sion ein. Der bekannte islamische Theologe Prof. Dr. Mouhanad Khor-
chide wird über das Thema „Religion und Gewalt“ referieren.
Kreuzzüge, Religionskriege, salafistischer Terror – Religion und Gewalt
scheinen zusammenzugehören, oder wird Religion instrumentalisiert?
Gibt es Faktoren in den Religionen, die Gewalt befördern? Wie können
Religionen Gewalt überwinden und Frieden fördern? Mit diesen Fragen,
die sich nicht nur auf den Islam beziehen, wird sich Dr. Mouhanad Khor-
chide beschäftigen. Khorchide ist Professor der Islamischen Religionspä-
dagogik an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster und leitet
das dortige „Zentrum für Islamische Theologie“. Das Zentrum ist eines
von fünf Ausbildungsstätten für islamische Religionslehrer/innen in
Deutschland. Er hat durch eine Vielzahl wichtiger Veröffentlichungen eine
große Aufmerksamkeit erreicht: Scharia – der missverstandene Gott: Der
Weg zu einer modernen islami-schen Ethik (2013), Islam ist Barmherzig-
keit: Grundzüge einer modernen Religion (2014), Gott glaubt an den Men-
schen – Mit dem Islam zu einem neuen Humanismus (2015).
Die Veranstaltung findet im Haus der Evangelischen Gemeinde (Großer
Saal), Wilhelm-Wester-Weg 1, 52349 Düren statt. Eine Spende wird
erbeten.

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienst
Familiengottesdienst zum Weltkindertag

Sonntag, den 17. September 2017, um 10.30 Uhr, im Bürgerhaus 
Niederzier.

Das Thema „Das Recht, sich mit anderen zu treffen und sich seine
Freunde/Freundinnen selbst auszusuchen.“

Sie und ihr seid alle herzlich eingeladen.

Pfarrerin Karin Heucher

Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Gottesdienstordnung 09. – 24.09.2017

Samstag, 09.09.2017  Vorabend zum 23. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte z. Welttag d. soz. Kommunikationsmittel

Krh  17.30 Uhr    Wortgottesfeier der Gemeinde <A. Eller>
Samstag, 16.09.2017  Vorabend zum 24. Sonntag im Jahreskreis

- Caritas-Kollekte
Krh  19.00 Uhr    hl. Messe <Pfr. Jöcken> 
Mittwoch, 20.09.2017
Krh  18.30 Uhr    hl. Messe <Pfr. Jöcken> 
Samstag, 23.09.2017  Vorabend zum 25. Sonntag im Jahreskreis

- Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh  17.30 Uhr    Wortgottesfeier der Gemeinde <H. Reisen>

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Vereinsnachrichten
Garagentrödel in Hambach

Am Sonntag, den 17. September 2017 ab 8 Uhr ist es endlich wieder
soweit, frei nach dem Motto: „Ein Dorf räumt auf“ wird zum Garagen-
flohmarkt in Niederzier-Hambach eingeladen. An diesem Tag wird sich
das eigentlich beschauliche Dorf Hambach zu einem riesigen Trödel -
markt verwandeln. Über 80 Hambacher Familien haben ihre Garagen,
Keller, Dachböden, Kleiderschränke aufgeräumt und werden ihre
„Schätze“ in ihren Garagen, Hofeinfahrten oder Vorgärten zum Verkauf
anbieten. Auffällige Infopunkte mit Lageplan (die auch an den Ständen
zum mitnehmen bereit liegen) und Luftballons weisen den Besuchern
von Nah und Fern den Weg zu den Trödlern. Ortsansässige Vereine, die
Gaststätten und der Bäcker werden für das leibliche Wohl sorgen. 

Blutspende im St. Marien-Hospital Düren in
Kooperation mit der Uniklinik RWTH 
Aachen: Donnerstag, 7.9.2017, 13 bis 18 Uhr

Aachen/Düren – 2017. Das St. Marien-Hospital und die Uniklinik RWTH
Aachen laden für Donnerstag, 07. September 2017, wieder zur Blut-
spende ein. In den Räumen des Pflegebildungszentrums am Birkesdorfer
Krankenhaus besteht dazu die Möglichkeit von 13 bis 18 Uhr.
Die Bürgerinnen und Bürgern aus Düren erhalten damit wieder eine
zusätzliche Möglichkeit ortsnah Blut zu spenden. In den beiden Akade-
mischen Lehrkrankenhäusern der Uniklinik RWTH Aachen, dem St.
Marien-Hospital und dem St. Augustinus Krankenhaus Düren, werden
in diesem Jahr weitere Termine stattfinden:
St. Marien-Hospital: 07.09.2017, 14.12.2017 von 13.00 Uhr bis
18.00 Uhr.
St. Augustinus Krankenhaus: 21.09.2017, 28.12.2017 von 13:00 Uhr
bis 18.00 Uhr.
Jeder gesunde Bürger zwischen 18 und 68 Jahre alt, der mindestens
50 Kilo wiegt, kann Blut spenden. Frauen dürfen dies bis zu 4-mal,
Männer bis zu 6-mal im Jahr tun. Die an den Standorten St. Augustinus
Krankenhaus und St. Marien-Hospital gewonnenen Blutkonserven
kommen ausschließlich der Bevölkerung des Kreises Düren und der
Städteregion Aachen zugute. Vor der eigentlichen Blutspende findet
eine ausführliche ärztliche Spendetauglichkeitsuntersuchung statt,
entsprechende Fragebögen sind vom Spender auszufüllen, sodass
gewährleistet ist, dass die Blutspende für den Spender selbst keine
gesundheitliche Gefährdung darstellt und sein gespendetes Blut zur
Patientenversorgung verwendet werden kann. Der Spender erhält
somit automatisch einen kostenlosen Gesundheitscheck und wird
regelmäßig ärztlich kontrolliert.

Spielberichte SV Viktoria Ellen
Saisonstart geglückt

SV Viktoria Ellen - SV Morschenich 1:0 (0:0)
Ellener Chancen waren rar gesät in den ersten 90 Minuten der neuen
Saison gegen den SV Morschenich. Kurz vor Schluss rollte dennoch ein
seltener Angriff über den rechten Flügel. Im zweiten Anlauf flankte Arne
Delwig den Ball perfekt auf Julian Palnau, der zum 1:0 einnickte (82.).
Eine insgesamt ausgeglichene und kampfbetonte Partie hielt das
glück lichere Ende für uns bereit. Am Sonntag geht es dann um 15 Uhr
gegen Viktoria Arnoldsweiler ll weiter. Das klare Ziel: Der perfekte Sai-
sonstart mit sechs Punkten aus zwei Spielen.
Aufstellung: Micha Schlossbauer - Jörg Felder, Jannick Höster, Stephan
Groth, Danny Zorn - Serkan Uğurlu, Andreas Danino, Cedric Wiens (39.
Hendrik Müller), Arne Delwig - Dan Pauly (39. Tobias Spies), Julian
Palnau (72. Kordeves)
Trainer: Ralf Schneider

Ernüchterung nach dem Auftaktsieg 
SV Viktoria Ellen - Viktoria Arnoldsweiler II 0:3 (0:1)

Nichts zu holen gab es für die erste Mannschaft am zweiten Spieltag.
Bereits nach 13 Minuten klingelte es zum ersten Mal im Kasten der Ellener
und auch danach blieben die Gäste die spielbestimmende Mannschaft.
Eine rote Karte für Arnoldsweiler (35.) hätte ein Wendepunkt sein können;
an den Spielanteilen änderte sich jedoch auch im weiteren Verlauf der
Partie nichts. In der zweiten Hälfte schlug Arnoldsweiler dann innerhalb
von fünf Minuten doppelt zu - zum 0:2 (60.) und 0:3 (65.). Einige hochka-
rätige Ellener Chancen im zweiten Spielabschnitt täuschen nicht darüber
hinweg, dass die Mannschaft heute einen rabenschwarzen Tag
erwischte. Sicherlich steckten den Spielern die 90 anstrengenden Minu-
ten vom Spiel gegen Morschenich noch in den Knochen; als Ausrede für
die individuellen Fehler und fehlenden Kampf kann das jedoch nicht her-
halten. Wiedergutmachung betreiben kann die Mannschaft am kommen-
den Sonntag bei Borussia Derichsweiler. Anstoß ist um 15 Uhr.
Aufstellung: Micha Schlossbauer - Jörg Felder, Jannick Höster (32.
Shpend Fejza), Stephan Groth, Danny Zorn - Serkan Uğurlu, Andreas
Danino, Cedric Wiens (21. Hendrik Müller), Arne Delwig - Dan Pauly
(55. Tobias Spies), Julian Palnau
Trainer Ralf Schneider

www.porschen-bergsch.de

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER



niederzier18

Verkehrswacht Jülich
Jülich. Die Verkehrswacht Jülich organisiert am Sonntag, 17. September,
von 9.00 bis 11.30 Uhr in ihrem Verkehrsübungspark (VÜP) in Jülich-
Koslar die 53. Fahrradbörse. Das Übungsfahren mit dem PKW oder
Motorrad ist deshalb an diesem Sonntag erst ab 12.00 Uhr möglich. Bei
der Börse, zu der der Eintritt frei ist, können Räder aller Größen und
Zubehör angeboten und erworben werden. Diese Geschäfte wickeln die
Anbieter und Käufer untereinander selbst ab. Die Polizeiwache Jülich
wird wieder kostenlos Räder codieren. Dazu ist der Personalausweis
und ein Eigentumsnachweis für das Rad erforderlich. Am Infostand der
Verkehrssicherheitsberater der Kreispolizeibehörde Düren gibt es Infor-
mationen zur Sicherheit der Kinder als Mitfahrer im Auto. Die Zufahrt
zum VÜP ist beschildert; aus weiterer Umgebung dem Hinweis „Brücken -
kopfpark“ folgen. Weitere Infos: www.verkehrswacht-juelich.de.

Den Montelino über 10 km gewann Matthias Sandten vom LSC Höch-
stadt, in einer Zeit von 35:47 Min.
Hier siegte bei den Damen Sarah Kirner vom  DJK JS Herzogenrath. Sie
kam mit einer Zeit von 41:56 Min. ins Ziel.
Das größte Teilnehmerfeld wurde wieder von unseren französischen
Freunden aus Vieux-Conde mit 39 Startern gezählt. Erfreulicherweise
hatten sich auch die Fußballer vom SV Niederzier mit einer großen
Truppe für die 10 km Strecke angemeldet. An dieser Stelle bedanken
wir uns gerne, da sie auch wie jedes Jahr, ihr Clubheim und Sportan-
lage für unsere Veranstaltung zur Verfügung stellen. 
Wieder dabei aus Neukirchen-Seelscheidt Heinz Rasten, der mit jong -
lierenden Bällen die Strecke über 10 km, ohne das ein Ball zu Boden
ging, in seiner persönlichen Bestzeit bewältigte.
Trotz Regen konnten die Leichtathleten/innen vom TV wieder glücklich
sein, dass wir unseren Gästen und Teilnehmer/innen eine hervorra-
gende Veranstaltung bieten konnten. Wir freuen uns wieder auf den
25.August 2018, wo die 17. Auflage des Berg und Erlebnislauf erfolgt.
Ein besonderes Dankeschön an die vielen Helfer/innen, die wie jedes
Jahr für eine erfolgreiche Veranstaltung sorgen.
Gemeinsam Spaß am Sport in einem großartigen Verein haben? Dann
schaut bitte auf diese Homepage: www.tv-huchem-stammeln.de
Bis auf ein Wiedersehen in 2018
Heinz-Georg Klein
Abteilungsleiter der LA

Die Christian A. Burg-Stiftung 
unterstützt ein Fahr-Sicherheitstraining der Verkehrs-

wacht Jülich für junge Motorradfahrer 
Jülich. Für junge Motorradfahrer von 18 bis 25 Jahre bietet die Ver-
kehrswacht Jülich am Sonntag, 17. September, ein ganztägiges. Fahr-
und Sicherheitstraining im Verkehrsübungspark in Jülich-Koslar zum
halben Preis an, weil dieser Trainingskurs von der Christian A. Burg-
Stiftung gefördert wird. Nach der theoretischen Einführung im Schu-
lungsraum folgen die fahrpraktischen Übungen unter Anleitung eines
erfahrenen Moderators der Verkehrswacht.
Infos und Anmeldung ab sofort Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.30
Uhr bei Frau Meurer-Künne: Tel. 02461-56242, E-Mail: vst-vwj@dn-
connect.de. Weitere Infos im Internet: www.verkehrswacht-juelich.de

TV 1885 HUCHEM-STAMMELN 
freute sich über 534 Teilnehmer beim Lauf-Event! 

Der Himmel öffnete sich pünktlich zum Start der 16. Auflage des
Monte-Sophia-Laufs und auch des 58. Heinrich-Gedächtnislaufs, über
dem Tagebau der Sophienhöhe.
Wieder meldeten sich für den Berg und Erlebnislauf 534 Teilnehmer für
die verschiedenen Wettkämpfe beim TV Huchem Stammeln an.
Nach langen Planungen, trotz Ferienzeit, ist es der Leichtathletikabtei-
lung wieder gelungen eine erfolgreiche Veranstaltung auf die Beine zu
stellen.
Bis zum Start des Montelino über 10 km hatte der Wettergott ein Erbar-
men, aber danach verlief die Veranstaltung im Regen, wodurch sich der
Aufenthalt im Freien etwas einschränkte.
Nach einer Begrüßung durch unseren Vorsitzenden Gregor Maxrath,
wurde der Monte-Sophia- und Montelino-Lauf von Bürgermeister Herr
Heuser gestartet.
Auch unser langjähriger Freund und Initiator von Running for Kids Peter
Borsdorff,  lief die 5,3 km Runde mit der ewigen Startnummer 1.
Im Clubheim konnte er dann eine Spende von 500,00 € an eine allein-
stehende Mutter mit Ihrem Sohn, für eine Ansparung einer Delphin -
therapie übergeben.
Den Monte-Lauf über 28,1 km gewann Stefan Schnorr vom Aachner TG
in der Zeit von 1:46:46 Min.
Als erste Frau konnte Ellis Jacobs vom STB Landgraaf, in einer Zeit von
2:11:01 Min, von den Zuschauern begrüßt werden. 
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St. Matthias Bruderschaft Niederzier/Oberzier
Die diesjährige Herbstfahrt findet am Mittwoch, den 11. Oktober 2017
statt. In diesem Jahr führt uns unsere Tagesfahrt in die Stadt Köln.
Abfahrtzeiten
08.45 Uhr          Berg            Haltestelle an der Marienkapelle
08.50 Uhr          Hambach     Haltestelle an der Kirche
08.55 Uhr          Niederzier    Haltestelle an der Sparkasse
09.00 Uhr          Oberzier       Haltestelle am Kindergarten
Programm
• Fahrt im modernen Reisebus der Fa. Labudda
• Geführte, anderthalbstündige Stadtrundfahrt im Bus entlang der

römischen sowie mittelalterlichen Stadtmauer. Wir passieren einige
romanische Kirchen wie St. Gereon und St. Aposteln, erkennen die
Stadterweiterung seit Ende des 19. Jahrhunderts mit der als Pracht-
boulevard angelegten Ringstraße und der Neustadt-Süd und -Nord
mit Villen-, Bürger- und Arbeitervierteln.

• Zum Mittagessen besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Sion- oder
Früh-Brauhaus in der Innenstadt.

• Geführter, zweistündiger Rundgang über den Friedhof Melaten unter
dem Motto: „Prominente auf dem Friedhof Melaten“. Viele renom-
mierte Künstler, Schriftsteller, Sänger, Schauspieler und Politiker
sind auf Melaten begraben. Manche schufen sich bereits zu Lebzei-
ten ein eigenes Kunstwerk als Gedenkstätte. Zu den jüngeren Grä-
bern berühmter Persönlichkeiten zählen das Grab von Dirk Bach und
Guido Westerwelle.

• Am Nachmittag zwei Stunden zur freien Verfügung. Schlendern Sie
durch die Hohe Straße und Schildergasse, besuchen Sie den Dom
und/oder kehren noch einmal zu einem leckeren „Kölsch“ in eines
des bekannten Brauhäuser ein.

• Rückfahrt gegen 18.30 Uhr
Preis pro Teilnehmer (für Busfahrt, Stadtrundfahrt und Führung
auf dem Friedhof Melaten):
24,00 Euro für Mitglieder der SMB-Niederzier/Oberzier
27,00 Euro für alle anderen Teilnehmer

Anmeldungen richten Sie bitte an:
Heinz-Josef Wirtz, Tel. 02428/4850
Matthias Biergans, Tel. 02428/951939
Bitte zahlen Sie den Teilnehmerpreis bei Ihrer Anmeldung! Wir freuen
uns über Ihre Anmeldung und Teilnahme. 

Liebe Karnevalsfreunde, liebe Freunde und 
Gönner der K.G. Frohsinn 1971 Oberzier e. V.

bald ist es soweit; 

Sommerfest 2017 auf dem Dorfplatz in Oberzier
Hierzu möchten wir Sie gerne in der Zeit vom 16. September bis 
17. September herzlich einladen. 
Das traditionelle Dorffest für „Jung und Alt“ wird am Samstag, den 16.
September 2017 ab 15:00 Uhr eröffnet. Für das leibliche Wohl bieten
wir neben gekühlten Getränken, leckeren Cocktails und erstmalig
Wein und Flammkuchen, selbstverständlich wieder unsere Cafeteria
sowie unsere Grillspezialitäten an. Am Samstagabend findet erneut
unsere Sommer-Karaoke-Party statt, wo mit Sicherheit der ein oder
andere neue Superstar gefunden wird. 
Am Sonntag, den 17. September 2017,  beginnen wir ab 11.00 Uhr mit
unserem  Frühschoppen.
Die Listenverlosung startet wie in den vergangenen Jahren gegen
13.00 Uhr. Lose können selbstverständlich bei unseren Mitgliedern
oder auf dem Sommerfest  zum Preis von 0,25 € je Los käuflich erwor-
ben werden.
Wir würden uns freuen, sie als Gast auf unserem Sommerfest begrüßen
zu dürfen. 
Mit freundlichem Gruß
K. G. Frohsinn 1971 Oberzier e. V.
gez.
Carmen Moll -Geschäftsführerin-
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Die AWO Ellen war 
sechs Tage in Ostfriesland!

Vom 18. 6. bis 23. 6.2017 war die AWO Ellen mit einer Reisegruppe in
Ostfriesland.  Auf der Hinfahrt wurde die Firma Berentzen (Apfelkorn)
besichtigt und Apfelkorn und andere Sorten probiert. Es wurde der
Gruppe bei der Führung durch die Brennerei ein Einblick in die Herstel-
lung diverser Getränke gewährt. In diesem Jahr wohnten wir im 
4 Sterne Hotel Köhlers Forsthaus in Aurich. Unterkunft und Verpflegung
waren vom besten. Ein besonderes Erlebnis war der Besuch und die
Besichtigung der riesigen Meyer Werft in Papenburg. Die Meyer Werft
ist für den Bau von großen Passagierschiffen bekannt. Desweiteren
waren wir zu einem Teeseminar in Friedeburg eingeladen. Wir besich-
tigten in Jever eine Blaudruckerei. Der Fischerort Greetsiel, das 
Warfendorf Rysum, Emden, Wilhelmshaven und Bad Zwischenahn
wurden besucht. Im Warfendorf Rysum wurde uns die älteste Orgel in
Ostfriesland gezeigt und vorgespielt.
Bestens betreut durch das Reiseunternehmen Dressel und gut erholt
fuhren wir wieder nach Hause, mit dem festen Versprechen, im Jahre
2018 bei guter Gesundheit zum Heideblütenfest nach Lüneburg zu
reisen.

Erneute Gürtelprüfung 2017 
beim 1. Karate Dojo Huchem-Stammeln

Beim Karate-Dojo erfolgte jetzt zu Beginn der Sommerferien 
die nächste Gürtelprüfung im sog. Kyu-Bereich, hier in der 

Unterstufe und in der Mittelstufe. 
Alle Prüflinge zeigten in Anlehnung an die Prüfungsordnung sowohl
zufriedenstellende als auch gute Ergebnisse bei den beiden  Prüfern
Sonja / Hans Abels, die vom Trainer Marco Meisen und Jugendleiter
Michael Klein unterstützt wurden.
Auch bei dieser Prüfgruppe waren Verbesserungen in der Selbstvertei-
digung als neues Prüfungssegment feststellbar.
Daher kann das Trainerteam auch mit dem bisher eingeschlagenen
Trainingsweg weiterhin zufrieden sein und  sich auf einige Verbesse-

rungsbereiche konzentrieren.
Der gesamte Verein gratuliert den Prüflingen zur bestandenen Prüfung
zum nächst höheren Gurt / Kyu-Grad : 
9. Kyu / Weißgurt:         Laurent Witscher, Pascal und Niklas Viehöver,

David Carrucciu (Kinderbereich)
8. Kyu / Gelbgurt:          Jürgen Baumgarten
7. Kyu / Orangegurt:      Miriam Arca, Edmund Meyer
5. Kyu / Grüngurt:         Siegmar Moraske, Marvin und Lisa Christoffels
Weiterhin bestanden im Kinderbereich noch ihre Zwischenprüfung zum
nächsthöheren Gurt :
9./8. Kyu (Weiß/Gelb):   Yakta Kishwara, Hasmat Nabizada
7./6. Kyu (orange/grün): Lukas Kumpfert
HA.
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1. Mannschaft SV SW Huchem-Stammeln 
mit neuem Outfit

in die neue Spielzeit Kreisliga A 2017 / 2018
Die Spieler der 1. Mannschaft als souveräner Aufsteiger aus der Kreis-
liga B 2 in die Kreisliga A, konnten jetzt gesponsert von der Firma
FRANCHINIACCIAI aus den Händen des hiesigen Geschäftsführers der
Niederlassung Düren, Alfredo Sanna, der u. a. ein langjähriges Vereins -
mitglied und heute noch aktiv in der AH-Abteilung des Vereines ist,
einen Satz Aufwärmtrikots mit Vereinsemblem und Sponsornamen
durch den Spielführer Johannes Müller in Empfang nehmen.
Der Verein  hofft, dass das neue Outfit alle Spieler motiviert und eine
gute Spielserie nach dem bereits 1. Auswärtssieg der neuen Spiel -
saison in Kelz (3:0 für H.-St.) anhält.

SV 1910 Niederzier e. V.
Seniorenspieler nehmen am Montellino teil.

Im Rahmen der Vorbereitung zur neuen Saison hatte sich
Trainer Bernd Eller etwas ganz Besonderes einfallen
lassen.  
Mit dem Großteil seiner Spieler aus der 1. Mannschaft nahm er am 
kleinen Berglauf Montellino des TV Huchem-Stammeln teil.
Nachdem man es zunächst gemütlich angehen ließ wurde dann am
ersten Anstieg an der Sophienhöhe der Ehrgeiz der Spieler geweckt
und jeder lief jetzt trotz Dauerregen sein eigenes Tempo.
So kamen dann Neuzugang Christian Hohenadel und der bisherige 
A-Jugendspieler Jan Moritz nach 47 Minuten gemeinsam als 48. und
49. von 183 Teilnehmern ins Ziel.
Auch Trainer Eller zeigte seinen Jungs, was man mit Willensstärke
erreichen kann, denn er kam nicht als Letzter der SVN-Teilnehmer ins
Ziel.
Im kommenden Jahr könnte man dann versuchen, seine eigenen
Zeiten noch einmal zu verbessern!
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Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Sonntag, 10. September 2017, 15.30 Uhr
Konzert Dürener Salonswingtett
Mit bekannten Melodien von Johann Strauss, Robert Stolz, Karl Föderl
u.v.a. spielt das Ensemble zum Konzertthema „Wien, Wien, nur du
allein, sollst das Herz meiner Träume sein“ bekannte Melodien. Seien
Sie dabei, wenn wir gemeinsam gute alte Zeiten aufleben lassen. Der
Eintritt ist für alle Besucher frei.
Mittwoch, 15. September 2017, ab 14.00 Uhr
Mobiler Schuhhandel Klütsch
Die Firma Klütsch bietet in unserem Foyer eine große Auswahl an
Schuhen für Seniorinnen und Senioren sowie Therapie- und Pflege-
schuhe an und steht gerne für individuelle Beratungen zur Verfügung.
Montag, 18. September 2017, 15.30 Uhr
Musikreise am Klavier
Das Treffen am Klavier gehört zum festen Bestandteil unserer Veran-
staltungen. Wie immer hat sich Herr Hüttemann auch für diesen Nach-
mittag eine abwechslungsreiche musikalische Reise überlegt und lädt
alle Besucher herzlich zum Mitsingen der Lieder ein. 
Der Eintritt ist für alle Besucher frei!
Mittwoch, 20. September 2017, 18.30 Uhr
Reisebericht „China“
An diesem Abend berichtet unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau Dr.
Steffen von ihrer Reise nach China. Selbstverständlich hat sie auch
viele interessante Fotos mit im Gepäck. Der Eintritt ist für alle Besucher
frei.
Die Alternative am Abend 
Jeden Montag können Sie in unserem Restaurant ab 17.30 Uhr kuli-
narische Köstlichkeiten genießen. So verwöhnen wir Sie am Montag,
11. September mit einer „Bunten Nudelpfanne“ und am Montag, 
18. September mit „Toast Hawaii“.
Preis: 4,00 Euro pro Portion
Selbstverständlich erhalten Sie wie gewohnt diese Speisen auch zum
Mitnehmen. 

Veranstaltungsreihe: 
Gesundheit im Gespräch 

„Für Alle(s) gut gesorgt“ lautet der Titel des Vortrags von
Jürgen Schnitzler am 27. September 2017 im JUFA Jülich.  
Jülich. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe: Gesundheit im Gespräch
referiert Herr Jürgen Schnitzler zum Thema: „Für Alle(s) gut gesorgt“
am 27.09.2017, um 18 Uhr, im JUFA Jülich, Rurauenstraße 13.     
Herr Schnitzler wird in seinem Vortrag über unser wichtigstes Lebens-
mittel sprechen: Geld. Schwerpunkt des Vortrags wird die eigene Absi-
cherung – und die der Familie und der Kinder – gegen die finanziellen
Folgen von schweren Krankheiten und als Vorsorge für spätere Hinter-
bliebene. 
Den meisten Menschen fällt erst auf, dass auch sie nicht unverwundbar
sind, wenn ein Unfall, eine schwere Krankheit oder ein Pflegefall 
entweder sie selbst trifft oder in der eigenen Familie passiert. Dann
heißt es oft: „Hätten wir nur….!“ Oder „Warum hat uns das vorher
keiner gesagt!“
Erschwerend kommt hinzu, dass die meisten Menschen gar nicht rich-
tig über die verschiedenen Absicherungsmöglichkeiten aufgeklärt sind.
Es kommen z.B. mehr Menschen durch Arbeitslosigkeit und Krankheit
in Zahlungsschwierigkeiten, als dadurch, dass der Hauptverdiener
durch seinen Tod ausfällt. Trotzdem haben viele Menschen als einzige
Risikoabsicherung eine Lebensversicherung.
Im Vortrag erfahren Sie, welche Risiken sich zu welchen Preisen absi-
chern lassen und ebenfalls, unter welchen Bedingungen Versicherun-
gen auch bei Krankheit noch möglich sind. Außerdem erfahren Sie, wie
Sie Ihre Familie gut versorgt zurücklassen können, falls doch einmal
der Ernstfall eintreten sollte.
Nach dem Vortrag steht Herr Schnitzler für Fragen und eine Beratung
gerne zur Verfügung. 
Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige Anmeldung
gebeten. 
Telefon: 02461/ 34 41 93 oder Mail:  info@sonnenweg-verein.de. 
Die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro. 
Willkommen auf der neuen Website des SONNENWEG e. V. 
Unter www.sonnenweg-verein.de erfahren Sie alle Neuigkeiten, 
Informationen und Termine zu den auf dem Programm stehenden Akti-
vitäten und Veranstaltungen
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